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Herren Bezirksklasse Gr. 3

VfL 1919 Lauterbach II : TTG Vogelsberg II 
Samstag, 25.02.2023, 19:00 Uhr

Zwei Punkte dank Habermehl für die TTG Vogelsberg II in der 
Herren Bezirksklasse Gr. 3

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste der TTG Vogelsberg II am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksklasse Gr. 3 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim VfL 1919
Lauterbach II. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Gopal Hafemann. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Heiko Zimmermann nun
5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Brenneis / Wenczel ihre
Gegner Fölsing / Hafemann beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Seeger / Weißmüller die Begegnung gegen Zimmermann / Pfohl mit 1:3
verloren. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Habermehl / Imhof wurden Schrimpf / Hedrich unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach eher keinem
so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Stefan Seeger die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Beim Sieg von Manfred Brenneis gegen Heiko Zimmermann
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. In toller Verfassung präsentierte sich Peter Weißmüller im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Mirco Pfohl. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Norbert Wenczel nach einer 2:0-Führung gegen Lars Habermehl. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Timo Schrimpf verpasste es mit einem 1:3 gegen Gopal Hafemann, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Doris Hedrich und Stefan Imhof, ehe sich
die Spielerin des VfL 1919 Lauterbach II mit 6:11, 11:9, 11:7, 4:11, 11:6 durchsetzen konnte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
4:5. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Stefan Seeger die Partie gegen Heiko Zimmermann
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht
Zimmermann nun bei 12 Siege und 20 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Wenig Gegenwehr
leistete wiederum anschließend Manfred Brenneis bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas
Fölsing, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:17 (Brenneis)
und 12:7 (Fölsing). Einen Erfolg verpasste anschließend Peter Weißmüller beim 2:11, 8:11, 13:11, 7:
11 gegen Lars Habermehl und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Mittlerweile
stand es damit 5:7. 2:11, 11:9, 11:7, 7:11, 11:6 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als
Norbert Wenczel und Mirco Pfohl den letzten Ballwechsel spielten. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte nachfolgend Timo Schrimpf letztlich auf Lager, um Stefan Imhof final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Doris Hedrich verpasste es mit einem 3:11, 11:7, 7:11, 7:11 gegen
Gopal Hafemann, einen Punkt für ihr Team zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Damit war der 9. Punkt für die TTG Vogelsberg II im Kasten.
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Nach dieser Niederlage des VfL 1919 Lauterbach II geht es nun im nächsten Spiel am 26.02.2023
gegen den TV Frischborn 1912, während die TTG Vogelsberg II am 04.03.2023 gegen die KSG
Haunedorf II antritt.

 Statistik:
 VfL 1919 Lauterbach II

Doppel: Brenneis / Wenczel 1:0, Seeger / Weißmüller 0:1, Schrimpf / Hedrich 0:1 
Einzel: S. Seeger 2:0, M. Brenneis 1:1, P. Weißmüller 0:2, N. Wenczel 1:1, T. Schrimpf 0:2, D.
Hedrich 1:1 

 TTG Vogelsberg II
Doppel: Zimmermann / Pfohl 1:0, Fölsing / Hafemann 0:1, Habermehl / Imhof 1:0 
Einzel: H. Zimmermann 0:2, A. Fölsing 1:1, L. Habermehl 2:0, M. Pfohl 1:1, S. Imhof 1:1, G.
Hafemann 2:0


